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Pressemitteilung:  
„Jahresprogramm 2014 der Senioren Union CDU, Stadtv ereinigung Rodgau“ 
 
„Wer rastet der rostet“ und das wollen die Seniorinnen und Senioren der Senioren Union CDU, 
Stadtvereinigung Rodgau, auf keinen Fall.  Aus diesen Gründen geht es auch im Jahre 2014 wie-
der auf Entdeckungskurs im Bilderbuch Deutschland. Der Vorstand der Senioren Union CDU, 
Stadtvereinigung Rodgau, hat mit dem neuen Programm für 2014 hoffentlich wieder das Richtige 
für unsere Mitglieder und Freunde gefunden. Unsere Auftakt-Veranstaltung am 26. Februar 2014 
befasst sich wie bereits im letzten Jahr, mit dem Thema „Orthopädische Erkrankungen im Alter – 
was macht man wenn…“ Herr Dr. Aristotelis Kaisidis Chefarzt der Orthopädischen Abteilung an 
der Asklepios Klinik Langen-Seligenstadt, wird über Krankheiten der Hüfte referieren. Eine Woche 
später starten wir mit zwei Besuchen beim Hessischen Fernsehen. Interessierte  können sich 
informieren „wie wird ein Fernsehstudio beleuchtet, wo arbeiten Radiomoderatoren, und was be-
deutet "digitaler Hörfunk"?. Zwei Besichtigungen bei  B. Braun, Melsungen, Medizintechnik, steht 
als nächstes auf dem Programm. Eine Tagefahrt widmen wir dem Hochofenmuseum „Neue Hüt-
te“ und dem Schloss Wilhelmsburg in Schmalkalden. Im Mai stehen zwei Halbtagesausflüge nach 
Ramstein zum Militärflugplatz der United States Air Force, auf dem Programm. Das Schloss 
Aschach bei Bad Bocklet,  mit seiner wechselvollen Geschichte, steht mit 2 Halbtages-Exkursion  
im Bilderbuch Deutschland, auf dem Programm. Im Juni starten wir mit zwei Vier-Tagesfahrten 
nach Wilhelmshaven. Neben dem Marinestützpunkt erleben wir das Deutsche Marinemuseum, 
das schon von weitem zu erkennen ist: Ein riesiges U-Boot der Bundesmarine liegt auf dem Tro-
ckenen. Es kennzeichnet den Eingang zum Museum. Der Container-Tiefwasserhafen JadeWe-
serPort, ist der einzige deutsche Tiefwasserhafen mit einer Wassertiefe von 18 m. Seit der Inbe-
triebnahme im September 2012 können hier die größten Containerschiffe der Welt tideunabhän-
gig abgefertigt werden, Ein Besuch darf natürlich nicht fehlen.  Was wäre ein Besuch in Wil-
helmshaven ohne die Seehunde und das Unterwasser-Aquarium. Nach so viel Meer freuen wir 
uns auf zwei Besuche im Schloss Sayn mit Schmetterlingspark in Bentorf. Wer wissen will, was 
unsere Regierung im Falle eines Atomaren Angriffs gemacht hätte, kann sich anlässlich zwei Be-
sichtigungen im Dokumentationszentrum Regierungsbunker, informieren. Zwei Halbtagesausflüge 
führen uns zu einer „Stadtbesichtigung der besonderen Art“, nach Tann in der Rhön.  Nach so viel 
Neuem feiern wir im August etwas „Altes“ unser 15. Grillfest an der Gänsbrüh.   
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Auch, wenn das Jahr bereits den achten Monat hinter sich gebracht hat, die Senioren Union CDU 
schreckt dass nicht, denn es warten noch zwei Halbtagesexkursionen zum Stift „Kloster Machern“ 
in Bernkastel-Kues sowie eine Tagesfahrt in die Südeifel, zum Panzerwerk Katzenkopf, in Irrel. 
Der Abschluss unserer Rundreise durch Deutschland  in 2014 macht eine Besichtigung des Mer-
cedes Benz Museums, sowie der Produktion in Sindelfingen.  

Selbstverständlich darf bei all dem Interessanten das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommen. Sollten Sie mehr über diese 23 Veranstaltungen der Senioren Union CDU, 
mit über 1000 Mitgliedern und Freunden, wissen wollen, wenden Sie sich bitte an die 
Vorsitzende, Marianne Bruder, Mühlstrasse 21, 63110 Rodgau, Tel.: 06106/9198. 

 



Veranstaltungen für das Jahr 2014 
Senioren Union CDU Stadtvereinigung Rodgau 

 
1.) Auftaktveranstaltung „Orthopädische Erkrankunge n im Alter – was macht man, wenn …….“  
 Nach der Schulter wird nun die Hüfte unter die Lupe genommen. 
      Referent: Dr. Aristotelis Kaisidis, Chefarzt Orthopädie und Unfallchirurgie, Asklepios Klinik , Seligenstadt 
      Termin:  Mittwoch, 26. Februar 2014 

 
2.)  Zwei Halbtagesausflüge:  Besuch beim Hessische n Rundfunk 
      Wer sich fürs Fernseh- und Radiomachen interessiert, die Geschichte des HR kennen lernen und einen Blick hinter die 

Kulissen werfen möchte, wird bei diesen Exkursionen auf seine Kosten kommen.  
       Abendessen:  „Zum Lahmen Esel“, Frankfurt-Niederursel 
      Termine:   Montag. 10. März und Dienstag. 18. März  2014 
 
3.) Zwei Halbtagesausflüge zu B.Braun - Medizintech nik, Melsungen   
      „Von der Apotheke zum Weltkonzern - 175 Jahre erfolgreiche Unternehmens- und Familiengeschichte“.  
     Abendessen:  Ratskeller, Melsungen  
      Termine:  Donnerstag. 27. März und Mittwoch. 30. April 2014   
 
4.) Einen Ganztagesausflug  nach Schmalkalden - Bes ichtigung des Hochofenmuseums Neue Hütte 

und Schloss Wilhelmsburg mit Schlosskirche 
      In der spätklassizistischen Industrieanlage Neue Hütte von 1835 wurden einheimische Eisenerze auf Holzkohlenbasis 

zu Roheisen verhüttet. Die Neue Hütte ist eine der letzten Zeugnisse dieser Technologie in Mitteleuropa. 
 Schloss Wilhelmsburg, das Juwel unter den Renaissance Schlössern, wurde unter Wilhelm IV. als Nebenresidenz der 

hessischen Landgrafen 1585-90 erbaut. Die Schlosskirche mit der „hölzernen Orgel“ gehört zu den beeindruckendsten 
protestantischen Kirchen des ausgehenden 16. Jahrhunderts.  

 Mittagessen:  Speiserestaurant „Ratskeller 
 Termin:  Mittwoch, 9. April 2014 
 
5.) Zwei Halbtagesausflüge nach Ramstein, Besichtig ung Air Base  
 Die "Ramstein Air Base" wurde zu Beginn der 1950er Jahre errichtet. Mit der Schließung der Rhein-Main Air Base in 

Frankfurt Ende 2005  ist Ramstein für das US-Militär das Tor nach Europa.  
 Abendessen:  Restaurant Luginsland, Wachenheim 
 Termine:  Donnerstag, 8. Mai und Mittwoch. 14.Mai 2014 
 
6.)  Zwei Halbtagesausflüge  nach Bad Bocklet – Bes ichtigung Schloss Aschach  
 Schloss Aschach liegt Saaletal bei Bad Bocklet. Seine Geschichte reicht zurück in das 12. Jahrhundert, als die Grafen von 

Henneberg die mittelalterliche Burg errichten ließen. Die Würzburger Fürstbischöfe bauten die im 16. Jahrhundert mehrfach 
zerstörte Anlage wieder auf. Aschach wurde Jagdschloss und Verwaltungssitz der Fürstbischöfe. Seit 1874 diente es als 
Sommerschloss der Grafen von Luxburg. 1955 kam das Schloss mit seiner kompletten Ausstattung und den wertvollen 
Sammlungen als Schenkung in den Besitz des Bezirk Unterfranken. 

 Abendessen: Gasthaus “ Zur Steinwand“, Poppenhausen 
 Termine:  Donnerstag, 22. Mai und Mittwoch, 4. Juni 2014 
 
7.)  Zwei Vier-Tagesfahrten  nach Wilhelmshaven  

Erster Tag:    Anreise, Mittagessen im Brauhof Wilshausen, Hamm. Weiterfahrt nach Wilhelmshaven und Belegung  
 der Zimmer im Hotel Kaiser 

Abendessen im Hotel 
Zweiter Tag:  Besuch des Marinestützpunktes und Nationalpark Erlebnisfahrt – Auf den Spuren der Seehunde 

      Als traditioneller Standort für die schwimmenden Einheiten der Bundeswehr lädt Wilhelmshaven zu einem Besuch bei der 
 Marine ein. Auf einer Pierlänge von über vier Kilometern sind hier auch  heute noch Fregatten und Versorger der   
       deutschen Marine stationiert und warten auf 38 schleusenunabhängigen Liegeplätzen auf ihren weltweiten Einsatz.  
  Wie leben Seehunde, was fressen sie, wie und wo bekommen sie ihre Jungen? Dies und noch vieles mehr erfahren Sie  

bei  dieser Fahr.t 
Kein Mittagessen, Abendessen im Hotel 
Dritter Tag :   Besichtigung des Jade-Weser-Port und des Deutschen Marinemuseums, kein Mittagessen. 

 Am Jadebusen in Wilhelmshaven wurde eines der größten Investitionsvorhaben Norddeutschlands realisiert: der Container- 
Tiefwasserhafen JadeWeserPort. Es ist der einzige deutsche Tiefwasserhafen mit einer Wassertiefe von 18 m. 

 Das Deutsche Marinemuseum erzählt unter dem Motto Menschen-Zeiten-Schiffe von der  Geschichte  der deutschen  
 Marinen im Spiegel der Höhen und Tiefen der deutschen Geschichte  seit 1848.  
       Abendessen im Hotel 
 Vierter Tag:  Rückreise - Besuch des Aquariums Wilhelmshaven,  
 Das Aquarium Wilhelmshaven, lädt zu einer Reise in die Wunderwelt der Meere ein. Über 250  Tierarten leben in 

Großaquarien und Spezialbecken. 
 Mittagessen im Aquarium   
 Termine:      Sonntag, 15. Juni bis Mittwoch, 18. Juni 2014 
                            Sonntag, 29. Juni bis 2 . Juli 2014 



 
8.)  Zwei Halbtagesausflüge nach Bendorf – Besichti gung Schmetterlingspark, Schloss Sayn und Eisenmuse um  
 Schloss Sayn, wurde im 14. Jh. als  mittelalterliches Burghaus erbaut. Das barocke Herrenhaus, dessen Kern das spät-

mittelalterliche Burghaus bildete, Fürst Ludwig zu Sayn-Wittgenstein-Sayn mit seiner russischen Gemahlin, Fürstin Leonilla, ließ 
1848 das vorhandene Gebäude zum standesgemäßen Schloss umgestalten und vergrößern. Eingebettet im romantischen 
Schlosspark von Sayn liegt der Garten der Schmetterlinge. 1987 wurde dieser von Fürst Alexander und Fürstin Gabriela zu Sayn-
Wittgenstein-Sayn gegründet. 

 Abendessen:  Gaststätte Bembermühle, Hör-Grenzhausen  
 Termine: Donnerstag, 10. Juli und Mittwoch, 16. Juli 2014 
 
9.) Zwei Halbtagesfahrten nach Bad Neuenahr – Besic htigung des Dokumentationszentrum 

Regierungsbunker 
 Der Regierungsbunker im Ahrtal war das geheimste Bauwerk in der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland. Seine 

Planung reicht bis ins Jahr 1950 zurück, Bundeskanzler Dr. Konrad Adenauer war vom Anfang an mit einbezogen. Mit 
der Fertigstellung 1971 war die Bunkeranlage auf 17,3 km gewachsen und umfasste 936 Schlaf- sowie 897 Büroräume. 
Nach dem Rückbau zwischen 2001 und 2006 sind 203m der ehemaligen Anlage als Dokumentationsstätte erhalten 

 Abendessen:  Laubachsmühle, Neuwied 
 Termine: Donnerstag, 24.Juli. und Mittwoch 30. Juli 2014 

 
10.) Zwei Halbtagesausflüge nach Tann – Führung dur ch Tann "Stadtbesichtigung der besonderen Art".  
 Vom Museumsdorf über das Naturmuseum führt der Weg zum Stadttor und von dort weiter zu den verschiedenen historischen 

Sehenswürdigkeiten unserer Stadt. Neben der Information über Wissenswertes der Sehenswürdigkeiten können die Teilnehmer 
im Verlauf der Besichtigungen verschiedene Weine verkosten.  

 Abendessen  Gasthof Zur Krone 
 Termine:  Donnerstag, 7. August. und Mittwoch, 20. August. 2014 
 
11.) 15.  Grillfest an der Gänsbrüh, Rodgau-Dudenhofen 
 Termin:  Donnerstag, 14. August 2014 
 
12.) Zwei Halbtagesfahrten nach Bernkastel-Kues – g eführte Besichtigung  Hofgut „Stift Kloster Machern “ 
 Das Kloster wurde 1238 gegründet, und als Frauenkloster in den Ordensverband der Zisterzienser aufgenommen. 

Erst 1969 wurde das Kloster, das dem Verfall preisgegeben war, neu entdeckt und restauriert. Kloster Machern  
beherbergt heute: Weincabinett, Antiquitäten, Klosterdestille, Brauhaus, Brauerei, Spielzeugmuseum, 
Ikonenmuseum, und Klosterladen. 

 Abendessen:  Kloster-Brauhaus 

 Termine:  Donnerstag,28. August und Dienstag, 2. September 2014 
 
13.) Eine Tagesfahrt  nach Irrel (Südeifel) und Tri er – geführte Besichtigung des „Panzerwerkes 

Katzenkopf“ und Stadtrundfahrt in Trier 
 Das in der Zeit von 1937 bis 1939 erbaute Panzerwerk "Katzenkopf" ist das nördlichste und eines der wenigen zu besichtigenden 

Panzerwerke des ehemaligen Westwalls. Es ist das einzige frei zugängliche "B-Werk" in Deutschland dieser Bauart (mit 
abgesetztem 6-Scharten Panzerturm und Tunnelanlage). In drei begehbaren Geschossen ist seit 1979 das Westwallmuseum 
eingerichtet. 

 Trier Stadt der Römer, denn die Römische Geschichte ist in Deutschland nirgendwo so sichtbar wie in Trier.  
 Mittagessen:  ? 
 Termin: Dienstag, 16. September 2014 

 
14.) Eine Tagesfahrt nach Sindelfingen – Werksbesic htigung Mercedes Benz und Mercedes Museum 
 Die Werkbesichtigung des größten Mercedes-Benz Werks der Welt bietet einen detaillierten Einblick in die faszinierende Welt der 

Fahrzeugproduktion: Angefangen beim Presswerk, wo die ersten Teile ihre Form erhalten über das Ballett der Roboter im Rohbau 
bis zur Hochzeit von Karosserie und Antriebsstrang in den Montagebereichen. Im "Supermarkt" der Logistik, wo die Fahrzeugteile 
zum Transport an die Montagelinien, unter anderem von "Bertha" und "Gottlieb", zwei fahrerlosen Transportsystemen, 
bereitgestellt werden. 
Abendessen: Erlebnisgashof Fautenhau Alm oder Weingut Seeger 

 Termin: Donnerstag, 9. Oktober 2014 
 
 
 
 
 
 

Für alle Veranstaltungen erhalten Sie von uns recht zeitig vor den Terminen die Einladungen mit allen 
Einzelheiten. Bitte melden Sie sich erst dann an, w enn die Einladungen mit dem Anmeldeformular zu dies en 
Exkursionen bei Ihnen eintreffen!!!!  


